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Aufgaben

Aufgabe T3.1
(a) Gegeben sei der metrische Raum X = R mit der Metrik d(x , y) = |x − y|, x , y ∈ R und die Menge A = (0,1].

Zeigen Sie, dass

A= [0,1] und A◦ = (0, 1).

Hinweis. Es gilt A◦ ⊆ A⊆ A.

(b) Gegeben sei der metrische Raum X = (0,1] ∪ (2,3) mit der Metrik d(x , y) = |x − y|, x , y ∈ X und die Menge
A= (0, 1]. Zeigen Sie, dass

A= (0, 1] und A◦ = (0,1].

Aufgabe T3.2
(a) Sei A= ∩∞n=1(−

1
n
, 1

n
), B = ∩∞n=1(0, 1

n
) und C = ∪∞n=1(

1
n
, 1− 1

n
]. Zeigen Sie, dass

A= {0}, B = ;, C = (0,1).

Hinweis. Es gilt x ∈ ∩i∈I Ai genau wenn für jedes i ∈ I , x ∈ Ai und x ∈ ∪i∈I Ai genau wenn ein i0 ∈ I existiert,
sodass x ∈ Ai0 .

(b) Gegeben sei ein metrischer Raum (X , d) und offene Mengen Ai , i ∈ I . Zeigen Sie, dass die Menge A= ∪i∈I Ai auch
offen ist.

(c) Gegeben sei ein metrischer Raum (X , d) und offene Mengen A1, . . . , An. Zeigen Sie, dass die Menge A= ∩n
k=1Ak

auch offen ist.

Aufgabe T3.3
Gegeben sei ein Vektorraum V und zwei Normen ‖ · ‖1, ‖ · ‖2 auf V , für die es A, B > 0 gibt, sodass

A · ‖x‖1 ≤ ‖x‖2 ≤ B · ‖x‖1

für alle x ∈ V . Zeigen Sie, dass für alle Folgen (xn)n∈N ⊆ V und für alle x ∈ V gilt:

xn
‖·‖1−→ x genau wenn xn

‖·‖2−→ x .
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